Achtzehnte Plenar-Versammlung der historischen Commission bei der königl. bayer. Akademie der Wissenschaften. Bericht des Secretariats. by unknown
Achtzehute Plenar-Versammlung
der
historischen Commission
bei der
Königs, bayer. Akademie der Wissenschaften.
B e r i c h t d e s S e c r e t a r i a t s . * )
München, im Oktober 1877.
Die historische Commission hielt in den Tagen vom
27. bis 29. September ihre diesjährige Plenarversammlung.
An den Sitzungen nahmen Theil der Vorstand der k. Akademie
der Wissenschaften Stiftspropst und Reichsrath von D ö l -
l i n g e r , der Vicepräsident der k. k. Akademie der Wissen-
schaften zu Wien und Director des geheimen Haus-, Hof-
und Staatsarchivs Ritter von A r n e t h , der Director der
preußischen Staatsarchive Professor von S h b e l , der Ge-
heime Regierungsrath Waitz aus Berlin, der Reichsarchiv-
director Geheime Rath von Löher , der Klosterpropst Frei-
herr von L i l i e n c r o n aus Schleswig, der Reichsarchivrath
M u f f a t , der Geheime Haus- und Staatsarchivar R o -
ckin g er, der Hofrath Professor Sickel aus Wien, die
Professoren C o r n e l i u s , D ü m m l e r aus Halle, Hege l
aus Erlangen, K luckhohn, Wat tenbach ans Berlin,
Wegele aus Würzburg und Weizsäcker aus Göttingen.
I n Abwesenheit des Vorstandes Geheimen Regierungsrathes
von Ranke leitete der ständige Secretär der Commission,
Geheimrath von Gie febrecht , die Verhandlungen.
'^ ) Dem Wunsche des sehr geehrten Secretariates entsprechend,
bringen wir mit Vergnügen diesen Bericht hier zum Abdrucke.
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Nach dem vom Secretär erstatteten Bericht sind im ab-
gelaufenen Geschäftsjahre die Arbeiten nach allen Seiten mit
dem größten Eifer fortgeführt worden. Abermals mußte mit
besonderem Danke die überaus bereitwillige Unterstützung
anerkannt werden, mit welcher die Vorstände der Archive
und Bibliotheken die Nachforschungen der Commission unter-
stützen. Seit der vorjährigen Plenarversammlung kamen
folgende neue Publicationen der Commission in den Buch-
handel :
1) Geschichte der Wissenschaften in Dentschland. Neuere
Zeit. Bd . X V I . — Geschichte der Astronomie von
R u d o l f W o l f .
2) Deutsche Reichstagsacten.. Bd . I I I . — Deutsche Reichs-
tagsacten unter König Wenzel. Dritte Abtheilung.
1397—1400 Herausgegeben von J u l i u s W e i z -
säcker. '.
3) Die Receße und andere Akten der Hanfetage von
1 2 5 6 - 1 4 3 0 . Bd. IV.
4) Briefe und Akten zur Geschichte des dreißigjährigen
Krieges in den Zeiten des vorwaltenden Einflusses
der Wittelsbacher. Bd . I I I . Der Iülicher Crbfolge-
krieg. Bearbeitet von M o r i z R i t t e r .
5) Forschungen zur Deutschen Geschichte. B d . X V I I .
6) Allgemeine Deutsche Biographie. Lief. X IX — X X V I I
Aus den Berichten, welche im Fortgange der Ver-
handlungen die Leiter der einzelnen Unternehmungen er-
statteten, ergab sich, daß eine größere Anzahl neuer Publi-
cationen fstr die nächste Zeit zu erwarten steht.
Die Regifterarbeiten für die neue Ausgabe des Schmel-
ler'schen Wörterbuchs und für die von I . G r i m m begonnene
Sammlung der Weisthümer sind endlich so weit gediehen,
daß die Vollendung dieser Unternehmungen nahe bevorsteht.
Das von Dr. K. F r o m a n n bearbeitete sehr umfängliche
Register zum Schmeller'schen Wörterbuch ist schon zum
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größeren Theile gedruckt und wird bis Jahresschluß voll-
ständig in den Buchhandel kommen. Das von Professor
R. Schröder hergestellte Sachregister zu den Weisthümern
ist so weit vollendet, daß es jetzt der Presse übergeben und
miit dem bereits gedruckten Namensregister bald der Oeffent-
lichkeit übergeben werden kann; das von Professor B i r -
l i n g e r in Bonn bearbeitete Wortregister wird sich dann
hoffentlich unmittelbar anschließen.
Von der großen durch Professor C. H e g e l herausge-
gebenen Sammlnng der Deutschen Städtechroniken ist der
vierzehnte Band im Druck nahezu vollendet; er bildet den
dritten, abschließenden Band der Cölner Chroniken und ent-
hält den Schluß der allgemeinen Einleitung über die Ver-
fassuugsgeschichte der Stadt Cöln vom Herausgeber, sodann
den zweiten Theil der großen Kölhoff'schen Chronik bis 1499
(nebst vier Beilagen) in der Bearbeitung von I)r. H. Car -
d a u n s in Cöln, das Glossar für den zweiten und dritten
Band von Professor B i r l i n g e r und zwei Register für
dieselben Bände von Dr. C a r d a u n s . Der fünzehnte Band
der Sammlung, welcher im Laufe des nächsten Jahres zum
Druck kommen soll, wird die bayerischen Chronikeu von
München, Regensburg, Landshut und Mühldorf bringen.
Das von Professor I . Weizsäcker geleitete Unter-
nehmen der Reichstagsacten schreitet nach verschiedenen
Seiten rasch vorwärts. Der zuletzt pnblicirte dritte Band,
vom Herausgeber selbst bearbeitet, umfaßt die letzten Jahre
K. Wenzels, seine Absetzung und die Erwählung K. Ruprechts;
binnen Kurzem hofft man den vierten Band veröffentlichen
zu können, welcher die Regierungszeit Ruprechts eröffnet
und bei dessen Bearbeitung auch Dr. E. B e r n he im in
Göttingen betheiligt ist. Inzwischen hat auch bereits der
Druck des siebenten vom Bibliothekar Dr. K e r l er in Er-
langen herausgegebenen Bandes begonnen, welcher sich aüf
die Anfänge der Periode Kaiser Sigmund's bezieht. Auch
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr00018-0237-7
224
mit dem Druck der Akten Kaiser Friedrichs I I I . soll nicht
gewartet werden, bis alle vorhergehenden Abtheilungen ver-
öffentlicht sind; um die Arbeiten für diese Periode möglichst
zu fördern, ist der frühere Mitarbeiter I)r. F r . E b r a r d i n
Straßburg wieder gewonnen worden; mit ihm ist auch Dr.
H. W i t t e daselbst für diese Abtheilung thätig.
Von der Sammlung der Hanserecesse, bearbeitet von
Dr. K o p p m a n n , reicht der jüngst erschienene vierte Band
bis zum Jahre 1400. Der fünfte Band, dessen Druck noch
in diesem Jahre begonnen werden soll, wird die Recesse von
1400 — 1410 umfassen.
Als Fortsetzung der Jahrbücher des Deutschen Reiches
steht zunächst der zweite Band der von Professor E. W i n k e l -
m a n n in Heidelberg bearbeiteten Geschichte Philipps utld
Ottos IV. in Aussicht; der Druck dieses Bandes wird in
den nächsten Tagen seinen Anfang nehmen. Es ist zu
hoffen, daß Professor W i n k e l m a n n nach Beendigung dieser
Arbeit auch die Jahrbücher Kaiser Friedrichs I I . abfassen
wird. Herr Professor E. S t e i n d o r f f in Göttingen stellt
den Druck des zweiten, abschließenden Bandes der Jahr-
bücher Kaiser Heinrichs HI . für das nächste Jahr in Aus-
sicht. Von den Jahrbüchern Kaiser Lothars, bearbeitet von
Oberlehrer Dr. W. B e r n h a r d ! in Berl in, lag ein großer
Theil in Manuscript vor, so daß der Druck auch dieser
Abtheilung voraussichtlich bald wird unternommen werden
können. M i t der Bearbeitung der Geschichte Kaiser Kon-
rads I I . ist Professor H. B r e ß l a u in Berlin unausgesetzt
beschäftigt. Die Fortsetzung der von S . A b e l begonnenen
Jahrbücher Karls des Großen hat Professor B . S i m f o n
in Freiburg übernommen.
Von der Geschichte der Wissenschaften ist der siebzehnte
Band, Geschichte der Mathematik von Director G e r h a r d t
in Eisleben, im Drnck weit vorgeschritten. Von der durch
den verstorbenen Geh. Hofrath O. Peschel verfaßten Ge-
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schichte der Geographie ist eine zweite Auftage unter der
Presse, welche Professor S . R n g e in Dresden bearbeitet
hat. I n den nächsten Tagen wird auch die Geschichte der
Historiographie von Professor W e g e l e der Presse übergeben
werden; die Geschichte der Geologie, der klassischen Philologie
und der Medicin werden dann schnell folgen. Die Ver-
handlungen, um an Stelle des verstorbenen Generallieutenant
Frei Herrn von Troschke einen geeigneten Bearbeiter für
die Geschichte der Kriegswisseuschaften zu gewinnen sind leider
bisher erfolglos gewesen.
Die Allgemeine Deutsche Biographie wird unter der
Redaction des Freiherrn von L i l i e n c r o n und des Pro-
fessors W e g e l e ununterbrochen fortgeführt. M i t der 25. Lie-
ferung ist der fünfte Band zum Abschluß gekommen; vom
sechsten Bande ist die 26. und 27. Lieferung bereits erschienen
und eine neue Lieferung wird demnächst ausgegeben werden.
Die Zeitschrift: Forschungen znr Dentschen Geschichte
wird in der bisherigen Weise unter Redaction des Geh.
Regierungsraths W a i t z , der Professoren Wege le und
D ü m m l e r auch ferner fortgesetzt werden. Der Druck des
achtzehnten Bandes hat bereits begonnen.
Die Arbeiten für das umfassende Unternehmen der
Wittelsbach'schen Correspondenz im sechszehnien und sieb-
zehnten Jahrhundert sind nach allen Seiten gefördert worden.
Für die ältere pfälzische Abtheilung, namentlich für die
Cornspondenz des Pfalzgrafcn Johann Casimir, hat I)r . Fr.
von V e z o l d die Acten des Marburger Staatsarchivs und
der hiesigen Archive weiter durchforscht; überdies ergab sich
ihm ein sehr reiches Material bei einem längeren Aufenthalt
in Paris. Nach einer abermaligen Reise nach Frankreich,
die er in nächster Zeit auszuführen gedenkt, wird die Publi-
cation der Correspondenz Johann Cafimirs sofort in Angriff
cenommen werden. Für die unter der Leituug des Geheim-
fachs von Löhe r stehende ältere bayrische Abtheilung hat
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Dr. von D r u f f e l die Nachforschungen fortgesetzt. Der
Druck des zweiten Bandes der „Briefe und Akten zur Ge-
schichte des sechzehnten Jahrhunderts" hat bisher noch nicht
begonnen werden können, da sich in den hiesigen Archiven
noch ein umfängliches Material vorfand, welches einer sorg-
fältigen Vearbeitnng bedürfte. Auch sind noch einige kleinere
Reisen erforderlich, nach deren Veendiguug daun sogleich mit
dem Druck begonnen werden wird. Für die jüngere pfälzische
nnd die jüngere bayrische Abtheilnng, beide von Professor
C o r n e l i u s geleitet, waren Professor M . R i t t e r in Bonn
und der hiesige Privatdocent Dr. F. S t i e v e thätig. Der
Erstere hat mit den drei von ihm herausgegebenen Banden
der „Briefe und Akten zur Geschichte des dreißigjährigen
Krieges," welche die pfälzische Correspondenz von 1598 —
1610 umfassen, seine Arbeiten vollendet. Der vierte Band
des genannten Werks, bearbeitet von Dr. S t i e v e , befindet
sich jetzt im Druck. Er gibt eine Darlegnng der bayrischen
Politik in den Jahren 1591 — 1607, begleitet von den wich-
tigsten Aktenstücken. Unmittelbar daran sollen sich dann zwei
weitere Bände schließen, welche die Correspondenz vom Jahre
1607 an enthalten werden.
Noch sind nicht zwei Deconnien verflossen, seit K ö n i g
M a x i m i l i a n I I . die historische Commission in das Leben
rief, und schon sind mehr als hundert Bände von derselben
der Oeffentlichkeit übergeben worden. Die Verhandlungen
der diesjährigen Plenarversammlung zeigten, daß eine lange
Reihe weiterer Pnblikatiouen in Vorbereitung steht. Wie viel
Bayern und Deutschland der hochherzigen Fürsorge der
bayerischen Könige für das Studium der nationalen Geschichte
zn danken hat, wird schon jetzt aller Orten empfunden nnd
wird sich in Zukunft noch klarer herausstellen.
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